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Projekt „Tactilus“ 
Gemeinsam ein Theaterstück oder ein Konzert besuchen. 
Ein Stück Lebensqualität, das für Menschen im Wachkoma 
und ihre Angehörigen im Alltag kaum umsetzbar ist. Mit 
dem Projekt Tactilus haben die Musiktherapeutinnen Nina 
Aue und Christa Morascher im Haus PFLEGEN  WOHNEN 
ALSTERBERG ein Konzept entwickelt, das das kulturelle 
Erlebnis zu den Menschen bringt. 

Als Pilot entstand im Rahmen des Projektes das 
Musiktheaterstück „Einmal um die ganze Welt“. Es handelt 
sich hierbei um eine imaginäre und interaktive Reise von 
Kontinent zu Kontinent. Dabei steht die charakteristische 
Musik der einzelnen Länder im Vordergrund. Zusätzlich 
wird zu jedem Kontinent eine Aktion gemeinsam mit den 
Angehörigen angeboten. Für die Umsetzung kommen 
während der Auff ührungen therapeutische Elemente 
aus der Musiktherapie und der basalen Stimulation 
zum Einsatz. Die Auff ührungen fi nden jeweils in 
Kleingruppen mit Angehörigen und Betreuungspersonen 
statt und werden auf die individuellen Bedürfnisse und 
Wahrnehmungsmöglichkeiten der Besucher abgestimmt.

Mithilfe einer „Souvenir-Box“, welche die Utensilien der 
einzelnen Stationen sowie eine CD mit den verwendeten 
Musikstücken enthält, können die Angehörigen die Reise, 
oder Teile davon, jederzeit selbst mit den Bewohnern 
wiederholen.

Betreuung für Menschen mit erworbenen 
Hirnschädigungen

Spezialisten seit Jahrzehnten:
ALSTERBERG bietet 55 Plätze und 
jede Menge Erfahrung.

Biographiearbeit
Für die Betreuung unserer Bewohner ist es wichtig, 
Informationen über die frühere Lebenssituation zu 
erhalten. Da sind wir auf die Zuarbeit der Angehörigen 
angewiesen.

Alle Räume des Wohnbereichs sind auf die besondere 
Betreuung von Schädel-Hirn-Verletzten ausgerichtet, 
ansprechend ausgestattet und auf die Bedürfnisse der 
Bewohner abgestimmt. Für Individualität wird Raum 
gelassen.

PFLEGEN  WOHNEN ALSTERBERG
Maienweg 145 | 22297 Hamburg
Telefon (040) 2022-3900 I Fax (040) 2022-3911
alsterberg@pfl egenundwohnen.de
Weitere Informationen unter www.pfl egenundwohnen.de
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Verkehrsanbindung
Obwohl man es nicht hört: Ganz in unserer Nähe 
befi ndet sich der Hamburger Flughafen Fuhlsbüttel.
Bushaltestelle Suhrenkamp (Linie 174) mit Anbin-
dung zum U-/ S-Bahnhof Ohlsdorf wenige Minuten 
entfernt. Außerdem in der Nähe: Metrobus 26.

Anfahrtsskizze

BETREUUNG FÜR MENSCHEN MIT  
ERWORBENEN HIRNSCHÄDIGUNGEN

Die Einrichtung von PFLEGEN & WOHNEN  
ALSTERBERG spezialisiert sich seit Jahrzehnten 
auf die Betreuung von Menschen mit erworbenen 
Hirnschädigungen.

Bei der Suche nach einem Pflegeplatz tauchen viele 
Fragen und häufig auch Sorgen auf. Wir bei PFLEGEN 
& WOHNEN HAMBURG kennen die Herausforderungen 
dieser Situation und helfen Ihnen gerne.  
 
Wir sind für Sie da. Mit fachkundiger, persönlicher 
Beratung und vielfältigen Angeboten an 13 Standorten 
verteilt über das gesamte Hamburger Stadtgebiet.

Besuchen Sie uns, vereinbaren Sie gerne einen per-
sönlichen Beratungstermin und verschaffen Sie sich 
einen Eindruck vor Ort.

DAS IST  
PFLEGEN &  
WOHNEN  
HAMBURG



PFLEGERISCHE SCHWERPUNKTE

Der Mittelpunkt der Arbeit dieses Bereichs liegt
in der Betreuung und Versorgung von Schwerst-
Schädel-Hirnverletzten Bewohner:innen der Phase F 
mit unterschiedlichen neurologischen Ausfällen.
Es können auch Menschen mit folgenden Krankheits-
bildern betreut werden:

• �Neurodegenerative Erkrankungen im weit  
fortgeschrittenen Stadium

• Aneurismen
• Intoxikationen
• Tumore
• �Zustand nach Meningitis
• �schwerer apoplektischer Insult
• �Locked-in-Syndrom

SPEZIALISIERTE FACHPFLEGE

Unsere geschulten Fachpflegekräfte bringen ihr  
ständig aktualisiertes Wissen mit Geduld, fachlicher 
Kompetenz, Zuwendung und Toleranz in die Be-
treuung der Bewohner:innen ein. In ihrem Handeln 
vermitteln sie Achtung, Sicherheit und Schutz und 
respektieren die Persönlichkeit jedes einzelnen. Die 
Pflege von Schwerst-Schädel-Hirnverletzten erfordert 
eine intensive und fachkompetente Durchführung 
aller pflegerischen Maßnahmen. 

Bestandteile der Pflege:

• �Körperpflege
• Behandlungspflege
• Basale Stimulation
• Beobachtung 
• Prophylaxen 
• Ernährung
• Mobilisation

THERAPIEANGEBOTE

Die Pflege- und Betreuungskräfte werden von  
Therapeut:innen und Ärzt:innen unterstützt.  
Im Hause gibt es:

• �Ergotherapie
• �Physiotherapie
• Logopädie
• �Musiktherapie
• �Visiten niedergelassener Ärzt:innen
• �Behandlung durch Fachärzt:innen

Einen besonderen Schwerpunkt bildet die Musik
therapie, denn Musik ist eine Sprache, die selbst 
dann verstanden wird, wenn Worte fehlen. Durch 
Schwingungen und Klänge der zum Teil selbst  
entwickelten Instrumente, die genau auf den 
menschlichen Körper abgestimmt sind, gelingt es
unserer Musiktherapeutin, stimulierend auf die  
Bewohner:innen einzuwirken.

DIE PFLEGE TRÄGT DURCH STABILI­
SIERUNG UND VERBESSERUNG DES  
GESUNDHEITSZUSTANDES ZU EINER
HÖHEREN LEBENSQUALITÄT BEI UND 
ORIENTIERT SICH AM JEWEILIGEN  
BEFINDEN DES BEWOHNERS BZW.  
DER BEWOHNERIN.


